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Eine Stadt lebt von Straßen und Häusern  
und genauso von den Menschen mit ihren Hoffnungen. 
(nach Augustinus) 

 
 
Tätigkeitsbericht 2009/2010   
Förderstiftung Abtsgmünd  -  selbst. bestimmt. leben. 
Stand zum 31.10.2010  
 
 
Die Förderstiftung besteht seit Juni 2008. Sie befindet sich noch in der Ansparphase für 
den Kapitalstock. Der Schwerpunkt der Tätigkeit lag im Berichtszeitraum auf dem 
Marketing. Die Förderstiftung Abtsgmünd  -  selbst. bestimmt. leben. sollte bekannt 
werden und Stifter sollten gewonnen werden.  
 
1. Kuratorium 
Im Kuratorium arbeiten derzeit folgende Personen 

Für die  
Gemeinde Abtsgmünd 

Für  
die Sozialstation 

Für die  
Stiftung Haus Lindenhof 

Georg Ruf Andrea Apprich 
Birgitta Pfeil 

(Kuratoriumsvorsitz) 
Luitgard Angstenberger Heidi Kratochwille Thomas Klement 

Armin Friedrich Christine Meinhardt Gebhard Bieg 
Thomas Kruger Hans Kruger 1 Platz ist noch zu besetzen 

 
Das Kuratorium hat sich vier Mal getroffen. (16.10.09; 05.03.2010; 02.07.2010; 08.10.2010) 
Am 8. Oktober nahmen 5 Mitglieder auf Einladung von Bischof Fürst am Treffen der 
Förderstiftungen teil. 
 
Schwerpunkte der Arbeit waren: 

- Die Kuratoriumsmitglieder sorgen für zahlreiche Pressenotizen im Gemeindeblatt, 
und stellen die Förderstiftung Abtsgmünd  -  selbst. bestimmt. leben. auf 
Veranstaltungen persönlich vor. 

- Suchen und Finden von Zustiftern über persönliche Kontakte der 
Kuratoriumsmitglieder zu Bürgermeistern und Gemeindevorstehern im Umfeld, zu 
Pfarreien und zu Banken und diversen Firmen. 

- Planen von Werbemaßnahmen und Benefizveranstaltungen in Zusammenarbeit mit 
Gemeinde und Vereinen für 2010 und 2011 und 2012. 

- Durchführen eines großen Benefizkonzertes mit dem Chor: Comedia Vocale im 
großen Saal der Kochertalmetropole  

- Errichten einer einfachen Homepage  
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2 . Zustifter und Stand des Stiftungskapitals 
Mit Datum 31.10. 2010 beträgt das Stiftungskapital 112.965,06 Euro.  
(Stand Bilanz vom 31.12.2009  incl. der bis zum 31.10.2010 eingegangenen Zustiftungen) 
 
2.1.1 Spende aus 2009/2010 
Im Jahr 2010 waren 500 € Spendengelder auszugeben. 
Das Kuratorium hat auf Antrag das Geld freigegeben für den Aufbau und Betrieb eines 
offenen Fahrdienstes für behinderte und alte Menschen, die sehr stark gehbehindert sind. 
(s.u.)  
 
2.1.2 Entnahme aus der Ansparrücklage 2009  
Das Kuratorium hat auf Antrag 500 € freigegeben als Zuschuss zur Beschaffung eines 
Kleinbusses für den Fahrdienst der Demenzbetreuung.  
 
2.2 Stifterrundbrief  
Im Oktober 2010 erhalten alle (14) Stifter und Spender eine Information über die 
Aktivitäten der Förderstiftung Abtsgmünd  -  selbst. bestimmt. leben. im Jahr 2010. 
 
 
 
3. Projekte 
 
3.1 Ehrenamtsprojekt Kontakt- und Begegnungsstätte 
Ziel des Projektes ist der Aufbau einer Kontakt- und Begegnungsstätte, deren 
ehrenamtliche MitarbeiterInnen auch die älteren Menschen in der weiten ländlichen 
Region im Blick haben und aufsuchen.   
Mehrmals trafen sich ehrenamtlich Engagierte in einer Projektgruppe (Aktive Bürger im 
Kochertal – 55plus) unter der Koordination einer Mitarbeiterin der Caritas Ostwürttemberg. 
Sie sprachen mit Vereinen und Gemeinderatsmitglieder  über die Idee und erprobten eine 
Beratungszeit am Telefon, deren Zeiten über das Gemeindblatt bekannt gegeben wurden. 
Es ergaben sich daraus keine weitergehenden Kontakte mit hilfesuchenden Senioren.  
Ergebnis der Projektgruppe: Um Vertrauen in eine Kontaktstelle aufzubauen, müssen 
zuerst konkrete Hilfen erlebt werden. Darum soll zuerst ein Fahrdienst aufgebaut werden  
für gehbehinderte Senioren mit Unterstützung der Ehrenamtlichen.  
 
3.2 Commedia vocale 
Am 21. November 2009 veranstaltete der beliebte Männerchor „Comedia Vocale“ ein 
Benefizkonzert zugunsten der Förderstiftung Abtsgmünd  -  selbst. bestimmt. leben. Die 
Bewirtung übernahm der Förderverein der Friedrich-von-Keller Schule unterstützt 
wiederum von den Menschen mit Behinderungen aus den Mensa-Gruppen der 
Christophorus-Werkstätten der Stiftung Haus Lindenhof in Ellwangen. 
Die Mitglieder aus dem Kuratorium haben bei der Durchführung der Veranstaltung aktiv 
mitgewirkt. Die Gemeinde Abtsgmünd spendete die Saalmiete für die Veranstaltung. 
Das Konzert war vollständig ausverkauft und bedeutete emotional und finanziell einen 
Riesengewinn für die Stiftung.  
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3.3 Projekt offener Fahrdienst 
Damit alte und behinderte Menschen gut und zufrieden in der 
eigenen Wohnung leben können ist es  wichtig, dass die 
Menschen ihr soziales Leben pflegen können. Wenn die 
Menschen im ländlichen Raum nicht mehr gut zu Fuß sind oder 
nicht mehr selbst ein Auto fahren können, brauchen sie dazu 
Hilfe. In den meisten Fällen können sie auf Nachbarschaft oder 
Familie zurückgreifen. Schwierig wird es allerdings, wenn sie auf 
einen Rollstuhl angewiesen oder stark gehbehindert sind. Oft sind 
dann die PKWs aus der Nachbarschaft oder von Angehörigen 
nicht mehr geeignet 
Die Förderstiftung Abtsgmünd  -  selbst. bestimmt. leben. baut 
einen Fahrdienste auf für sehr stark gehbehinderte Personen, die 
auf einen Rollator oder einen Rollstuhl angewiesen sind, damit die 
Betroffenen an kulturellen Veranstaltungen der Gemeinde 
teilnehmen können. Sie nutzt dazu die Rollstuhlfahrzeuge der 
Stiftung Haus Lindenhof in Ellwangen und Abtsgmünd und die 
Mitarbeit der Ehrenamtlichen aus dem Projekt Kontakt- und Begegnungsstätte und aus 
dem Kurs zum Sozialführerschein.  
Der Fahrdienst startet am 1. November 2010.    
 
 
4.  Fazit und Ausblick 
 
Im Jahr 2009 und 2010 ist die Förderstiftung Abtsgmünd  -  selbst. bestimmt. leben. durch 
viele persönliche Kontakte, durch Öffentlichkeitsarbeit über die Presse und die 
Gemeindeblätter und durch Benefizveranstaltungen in den Gemeinden bekannt geworden. 
Sie konnte Freiwillig Engagierte (Zeit-Stifter) und Zustifter (Geld-Stifter) gewinnen. 
Das Netzwerk ist gewachsen und aktiv.  
 
Im Jahr 2011 feiert die Gemeinde Abtsgmünd Jubiläum. Die Förderstiftung verzichtet 
wegen der Fülle der Veranstaltungen auf die Durchführung einer eigenen großen 
Benefizveranstaltung. Es ist wichtiger, von den zahlreichen Vereinen (67) nicht als 
Konkurrent, sondern als Kooperationspartner erlebt zu werden. Daher wird der geplante 
Fahrdienst gezielt auch zur Nutzung bei den Veranstaltungen der Vereine angeboten. 
Die Planungen für eine eigene Veranstaltung richten sich bereits auf  das Jahr 2012. 
 
31. Oktober 2010  
für die Förderstiftung Abtsgmünd  -  selbst. bestimmt. leben. 
 
 
Birgitta Pfeil 
Vorsitzende des Kuratoriums 

 


